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Selbstständigkeit

� Fähigkeit zum Selbstzwang

� Machtquelle

� Situationen kontrollieren können

� Entwicklung von Zukunftsvorstellungen

� Konkrete Bewältigung der biografischen Situation

� Fähigkeit zu einem eigenen moralischen Urteil

� Produkt eines erfolgreichen Ablösungsprozesses

Klaus Wolf (2002): Erziehung zur Selbstständigkeit in Familie und Heim



Facetten des Erwachsenwerdens

� Neustrukturierung von Beziehungen und Verantwortlichkeiten 
im Übergang:

� Handlungsautonomie und emotionale Unabhängigkeit als Ausdruck von 
Ablösungsprozessen aus der Herkunftsfamilie

vgl. Papastefanou 2006

� From Dependence to Interdependence:

� Eine kontinuierliche Unterstützung im Übergang ist für viele junge 
Menschen durch die Herkunftsfamilie gegeben.

� Eine vollständige Rückkehr ist i. d. R. möglich – ggf. mehrmals.

� Verfügbarkeit eines eventuell notwendigen Sicherheitsnetzes

� Auszug aus dem Elternhaus  umfasst i. d. R. eine längere 
Übergangsphase.

vgl. Mendes/Moslehuddin 2006



„VERSELBSTSTÄNDIGUNG“
Ein besonderes Curriculum der Erziehungshilfen?


